
ZWEITER TEIL: DER VERKEHR

um rund 75% vermehrt. So war die Welthandelsflotte, die 1913 rund

47 Mill. B.-R.-T. umfaßte, 1920 auf 57,3 Mill. gestiegen. Da nach dem

Kriege viele europäische Staaten, auch Japan, weiter eifrig den Bau
von Handelsschiffen betrieben, wuchs die Welthandelsflotte bis 1. Juli

1928 auf 67,0 Mill. B.-R.-T. an, d. h. sie hat sich im letzten Viertel-

jahrhundert genau verdoppelt.

Die großen Handelsflotten im Jahre 1914, 1920 und 1928

(ohne Dampfer unter 100 Br.-Reg.-T.).
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ı Einschließlich der Flotte auf den fünf Großen Seen. ? Ohne die Seenflotte.

Bei einer Scheidung der Schiffsgattungen nach ihrer Antriebskraft zeigt

sich gegenüber der Vorkriegszeit ein weiterer Rückgang der Seglertonnage und

als neue Erscheinung ein schnelles Vordringen der ölfeuernden und der

Motorschiffe bei einem entsprechenden prozentualen Rückgang der Dampfer.

Prozentualer Anteil der Schiffsgattungen an der Welthandels-

flotte nach ihrer Antriebskraft.
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164. Die Umstellung der Antriebsarten der Welthandelsflotte.


